
Fachkräfte für Lagerlogistik finden ihren Einsatz 
in Unternehmen aller Branchen mit Schwerpunkt 
Logistik. Sie nehmen Güter an, kontrollieren sie 
und lagern sie sachgerecht. Sie bedienen Trans-
portgeräte und Lagerverwaltungs-Systeme. Sie 
kontrollieren die Bestände und stellen Güter für 
den Weitertransport zusammen. Vor dem Ver-
sand verpacken und beschriften sie die Waren, 
erstellen den Beladeplan und verladen die Güter.

Berufliche Fähigkeiten

Fachkräfte für Lagerlogistik

•	 führen Güterkontrollen und Kontrollen der 
	 Begleitpapiere bei der Güterannahme durch
•	 lagern Güter ein
•	 kontrollieren das Lagergut und die Lager-
	 bedingungen
•	 leiten Qualitäts- und Werterhaltungs-
	 maßnahmen ein
•	 nehmen Bestandskontrollen vor
•	 verladen und verstauen Güter mit Begleit-
	 papieren
•	 ermitteln den Frachtraum und erstellen den 
	 Beladeplan für die Versandabwicklung
•	 erfassen Güterdaten und schreiben sie fort
•	 entladen Güter unter Verwendung von Entlade- 
	 und Umschlaggeräten
•	 kommissionieren und verpacken Güter, 
	 stellen Ladeeinheiten zusammen, wählen die 
	 Verpackung und die Umfüllmaterialien aus 
	 und beschriften die Güter

Ausbildungsschwerpunkte

•	 Aufbau und Organisation des Ausbildungs-
	 betriebes
•	 Arbeits- und Tarifrecht, Arbeitsschutz
•	 Arbeitssicherheit, Umweltschutz und rationelle 
	 Energieverwendung
•	 betriebliche Organisation und Kommunikation
•	 Planung und Organisation von logistischen 
	 Prozessen
•	 Umgehen mit Arbeitsmitteln
•	 Annehmen von Gütern
•	 Lagern von Gütern
•	 Kommissionieren und Verpacken von Gütern
•	 Versandabwicklung von Gütern

Ausbildungsdauer 

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d) ist ein 
3-jähriger Ausbildungsberuf.
Auch eine zweijährige Ausbildung zum Fach-
lagerist (m/w/d) ist möglich, im Anschluss kann 
ein weiteres Jahr Ausbildung als Fachkraft für 
Lagerlogistik angeschlossen werden. 
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